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„Student sein in Graz...“

Worte der Seniora Florentina Hager v/o Smaragd

Liebe Bundes- und Kartellschwestern,  

liebe Kartellbrüder,  

liebe Freunde und Gäste!

Ein ungewöhnliches Semester liegt hinter uns, ein 
Semester, in dem wir alle unsere vier Prinzipien 
neu erfahren durften. So wurden beispielsweise 
dank des Einsatzes einer Bundesschwester Bu-
denabende online verlegt, sodass unser Verbin-
dungsleben zumindest ein bisschen erhalten blei-
ben konnte. Dennoch kann auch die beste Technik 
ein gemütliches Zusammensitzen nicht ersetzen, 
und so hoffen wir, im Herbst wieder in ein „nor-
males“ Semester zu starten. Trotz der Herausfor-
derung und Unsicherheit, die dieses Semester mit 
sich bringt, freut es mich sehr, dass mir die ehren-
volle Aufgabe der Seniora anvertraut wurde.

Für die, die mich noch nicht kennen möchte ich 
mir kurz vorstellen. Ich heiße Florentina Hager 
(im Couleur Smaragd) und studiere Betriebswirt-
schaft an der Karl-Franzens-Universität. 

Gemeinsam mit meinem hochmotivierten ChC 
haben wir so einiges geplant. Wie ihr unserem 
Semesterprogramm entnehmen könnt, stehen 
unsere wissenschaftlichen Veranstaltungen ganz 
im Fokus der vier Prinzipien. Besonders freut es 
mich dabei, dass wir sogar schon auf die Experti-
se unserer Füxe zurückgreifen dürfen. Doch nicht 
nur die Wissenschaft, auch das Feiern darf natürlich nicht fehlen. Den Höhepunkt stellt da-
bei unser 24. Stiftungsfest dar, das (hoffentlich) von 13. bis 15. November in Graz stattfinden 
wird. Aber auch unsere anderen Veranstaltungen wie die Kneipen, aber auch Messen, die 
Rorate und Adventbesinnung sowie die montäglichen Budenabende laden zum Kommen, 
Bleiben und Feiern ein.

Ich freue mich auf ein ereignisreiches Semester mit vielen schönen Abenden und hoffe, mög-
lichst viele von euch auf unseren Veranstaltungen und Budenabenden begrüßen zu dürfen. 

Vivat, crescat, floreat Academia

Ad multos annos!

Eure Smaragd
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Worte der Philisterseniora Claudia Krainer v/o Medici

„...wenn der Flieder blüht...“
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Liebe Bundesschwestern,  
liebe Kartellgeschwister,  

liebe Freunde  
der Academia!

Im Sommersemester 2020 wurden wir - praktisch von einem Tag 
auf den anderen – durch Corona vor vollendete Tatsachen ge-
stellt. Es war nichts mehr so wie es noch vor kurzem war oder wie 
wir es geplant hatten. Eine große Unsicherheit machte sich in den 
verschiedensten Belangen breit und oft gab es folgende Fragen:

„Was müssen/können/sollen wir tun?“

Auch für uns in der Academia war es die Zeit der vielen Änderun-
gen. Es konnten z.B.  keine Budenabende und Kneipen abgehal-

ten werden. Doch Not macht bekanntlich erfinderisch. Wir behalfen uns mit Onlinebuden-
abenden und ließen unsere Bundesschwestern auch über die neuen Medien an unserem zur 
Zeit etwas „anderen“ Leben teilhaben.

Gab es Fragen versuchten wir diese gemeinsam mit Hilfe des „guten alten Telefons“ oder via 
mails zu klären. Sobald Treffen in kleinem Rahmen wieder möglich waren, fanden auch diese 
statt. So freute sich Pater Egon sehr, dass wir ihn, anlässlich unserer Semesterabschlussmes-
se im HdB besuchten. Auch das Grillen und die Abschlusskneipe gemeinsam mit der A.V. 
Winfridia fanden großen Anklang. Für mich war es eine besondere Freude, die einzelnen 
Bundesschwestern wieder zu sehen.

Die Stiftungsfestkommission für unser 25. Stiftungsfest wurde ins Leben gerufen und unse-
re BS Elisa als deren Vorsitzende gewählt. Danke dir, liebe Elisa, dass du diese Aufgabe über-
nommen hast. Wir haben auch schon einmal getagt und mit der Planung bzw. Organisation 
wurde bereits begonnen.

Ganz besonders möchte ich mich bei unserem Aktiven ChC, allen voran unsere liebe Senio-
ra Artemis, für die hervorragende Arbeit und Zusammenarbeit in diesem – durch Corona 
besonders schwierigen - Semester herzlich bedanken. Es war für uns alle eine noch nie da 
gewesene Situation.

Wir wissen alle, dass ein gemeinsames Miteinander sehr wichtig ist, um vielleicht vorhande-
ne Hürden leichter oder besser zu meistern!

Ich wünsche nun allen Bundes- und C(K)artellgeschwistern erholsame Tage bis zu unserem 
Wiedersehen im Herbst.

Herzlichst

Eure Claudia Krainer v/o Medici



„Nicht der Pflicht nur zu genügen…“

Chargenkabinett Wintersemester 2019/20
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Liebe Bundes- und Kartellgeschwister und 
Freunde der Academia, ich freue mich sehr 
im kommenden Wintersemester meine 
zweite Charge, nun als Conseniora, beklei-
den zu dürfen. 
Ich Blicke den neuen Herausforderungen 
und Aufgaben, welche mich als Conseniora 
erwarten und fordern, gespannt entgegen.
Als Mitglied dieses begeisterten und inter-
essierten Chargenkabinetts werde ich mei-
ne Aufgaben mit größter Sorgfalt und nach 
bestem Wissen und Gewissen erfüllen. 
Ich wünsche euch allen einen guten Start 
in das Wintersemester und freue mich auf 
viele gemeinsame Kneipen und Veranstal-
tungen mit euch 

Eure Freya

Liebe Bundesschwestern,

ich habe im kommenden Winterseme-
ster die Ehre, unsere Seniora Smaragd als 
Stiftungsfest-Conseniora zu unterstützen. 
Wir feiern von 13.-15. November unser 24. 
Stiftungsfest und ich freue mich schon jetzt 
auf ein fulminantes Wochenende!  Vor allem 
nach dem letzten, für viele Bundesschwe-
stern sehr herausfordernden Semester, 
ist es notwendig, in die Zukunft zu blicken 
und sich auf Veranstaltungen zu freuen. 
Ich freue mich schon sehr, viele von euch 
im kommenden Semester wieder zu treffen 
und auf zahlreiche schöne Stunden im Krei-
se unserer Verbindung.

Mit bundesschwesterlichen Grüßen,

Eure Panik

Stife-ConsenioraConseniora



„...was sie fordert und verlangt…“

Chargenkabinett Wintersemester 2019/20
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Liebe Bundes- und Kartellgeschwister, liebe 
Freunde der Academia, ich freue mich sehr 
kommendes Wintersemester die Charge 
der Schriftführung bekleiden zu dürfen. In 
diesen herausfordernden und noch nie in 
dieser Form dagewesenen Zeiten hoffe ich 
sehr, dass im Wintersemester wieder ein we-
nig Normalität in unser aller couleurstuden-
tisches Leben einkehren wird. Voller Hoff-
nung und Zuversicht freue ich mich auf das 
Wintersemester 2020/2021 und wünsche 
Euch allen einen guten und erfolgreichen 
Start ins neue Semester. 

Eure Justitia

Heeeey liebe Bundesschwestern, Kartellge-
schwister und Freunde der Academia!

Ich freue mich sehr, schon als Brandfux mei-
ne erste Charge, welche die der Kassierin ist, 
antreten zu dürfen. 

Dieses Semester werde ich mit Freude mich 
vielen neuen Herausforderungen stellen, 
die diese Charge und mein neues Studium 
mir aufbieten. In jedem Fall aber, werde ich 
mit Sicherheit mein Bestes geben, um alles 
möglichst perfekt zu machen. 

Eure SuperGAU

KassierinSchriftführerin



„Student sein, wenn die Veilchen blühen…“

Reihe "Studentische Traditionen Europas"
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Studentische Traditionen Europas – Teil 1:  

Der akademische Ledersprung  

an der Montanuniversität Leoben

Der akademische Ledersprung an der Montanuniversität Leoben zählt zu den wichtigsten 
studentischen Ereignissen an Österreichs kleinster Technischen Universität. Neben dem 
Bierauszug im Juni bzw. den Philistrierungsumzügen durch die Innenstadt stellt er den Hö-
hepunkt des Wintersemesters dar, nicht nur für die Erstsemestrigen (die in Leoben liebevoll 
Schwammerl genannt werden), sondern auch für die Studierenden höherer Semester, für 

die Absolventen und natürlich auch für 
das Professorenkollegium. Als Teil des 
montanstudentischen Kulturgutes ist der 
Ledersprung Teil des Aufnahmerituals in 
den Bergmannsstand, oder in den „Ehren-
bergmannstand“, sollte der oder die Erst-
semestrige eines der anderen Fächer an 
der Montanuniversität Leoben studieren, 
die einen im künftigen Berufsleben eher 
nicht „unter Tage“ führen.

Kurz darf ich euch den Ablauf des Leder-
sprungs erklären. Es handelt sich nämlich 
von seiner Art her um einen hochoffiziel-
len Kommers, in dem sich wie bei jedem 
Stiftungsfest Silentium und Colloquium 
abwechseln. Die Liederreihenfolge ist da-
bei im Ledersprungabkommen festgelegt, 
welches erst 2019 zwischen der Univer-
sitätsleitung, der Österreichischen Hoch-
schülerschaft an der Montanuniversität 
und den akkreditierten Korporationen 
neu verhandelt wurde. Der offizielle 
Veranstalter dieses Kommerses ist die 
Montanuniversität, die Ausrichtung und 
Organisation wird nach einer festgeleg-
ten Reihenfolge jedes Jahr an eine ande-
re Korporation übergeben. Nach dem Ein-
zug der Chargierten und des Professoren-

kollegiums erfolgt die Begrüßung (den donnerndsten Applaus bekommt übrigens immer der 
Gösser Braumeister) und danach der besonders feierliche Einzug der „Springer“ zu den wohl-
bekannten Klängen des Cantus „Was kommt dort von der Höh…!“. Es folgen die Rektorsrede 
sowie die Rede eines Studentenvertreters. Im Colloquium wird untereinander zugetrunken, 



DI Stephanie Rechberger v. Elisa
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natürlich auch dem Professorenkollegium. Der eigentliche Ledersprung – also der Sprung 
über das sogenannte Arschleder – beginnt mit der Beantwortung von vier Fragen: Dein Na-
me, deine Heimat, dein Stand, dein Wahlspruch. Der Beantworter steht währenddessen auf 
einem Bierfass (natürlich Gösser). Vor ihm stehen der Rektor und der älteste, anwesende 
Bergmann, beide halten das Arschleder gespannt. Auf die Aufforderung „So nimm dein Glas 
und leere es bis auf den Grund, spring in deinen Stand und halte ihn stets in Ehren“ tut das 
Schwammerl dies, springt über das Arschleder und geht durch die Schlägergasse der Erst-
chargierten der Leobener Korporationen hindurch. Ab diesem Zeitpunkt ist man als Student 
offiziell berechtigt den Bergkittel zu tragen.

Geschichtlich gesichert ist, dass der Brauch des Ledersprunges von der Bergakademie 
Schemnitz (heute Banska Stiavnica) in der Slowakei nach der Revolution von 1848 nach 
Leoben kam und dort vom ersten Direktor der kaiserlich-königlichen Montanlehranstalt 
Peter Ritter von Thunner eingeführt und gepflegt wurde. Es ist eine Tradition, die Leobener 
Studenten und Absolventen zusammenschweißt und ein Gemeinsames auch über die Kor-
porationsgrenzen hinweg schafft.

Ich möchte meinen Ledersprung 2001 auf alle Fälle nicht missen und kann nur alle Interes-
senten einladen, an dieser montanistische Tradition einmal persönlich teilzunehmen, auch 
wenn leider die Eintrittskarten aus feuerpolizeilichen Gründen stark dezimiert wurden und 
die Veranstaltung nicht mehr in der – mittlerweile abgerissenen – Oberlandhalle sondern 
der Sporthalle Donawitz stattfindet.



Academia on Tour

„Vom Schlossberg…“
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AcAdemiA on Tour 
15 Jahre 
K.E. M.V. 
 Hesperia

Wir gratulieren unserer 
Patronanzverbindung 
herzlich zum Jubiläum!
Selbstverständlich 
chargierte Academia am 
Festkommers!



Academia on Tour

„..bis zum Schöckel…“
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Fronleichnam  
in  

Corona-Zeiten

Der Corona-Pandemie zum Trotz fanden sich 
zahlreiche Bundesschwestern und Kartellge-
schwister zum Fronleichnamsgottesdienst im 
Grazer Dom ein.

AcAdemiA on Tour 



„Lorem ipsum…“

„Lorem ipsum…“

„...zu Askalon.“„Im schwarzen Walfisch...“

Sommerkreuzkneipe Academia-Traungau

A b s t a n d  h a l t e n  l e i c h t  g e m a c h t
Nach dem absagereichen und veran-
staltungsarmen Semester ist der Be-
darf an einer Sommerkneipe groß; 
und die ChCs von Traungau und Aca-

demia kommen auf die naheliegende 
Idee, einen Trn-AcG-Garten dafür zu 
nutzen – den von Raschl und Merlot. 
Eine Ameisenstraße bildet sich von 

Artemis und Žechant – ENDLICH eine Kneipe!

Begrüßen mit Abstand: brav, Ytong!
Catex betrachtet das wohlwollend...

Tratschen mit Abstand – 
Falco und Niké

Besuch aus Kärnten: Scarpa, Titus, Zek –
auch dort gab´s Kneipmangelerscheinungen.

Raschl mit Enkelinnen: Falcos Mädls 
haben zwei Hesperiden die Deckel 
abgebettelt. Brave Spefuxen!

Tigris testet Merlots
Gartenschaukel, Pocahontas
schupft an.

Familia und pro-meritis-
Band-Trägerin Ennia

Beethoven am Kisterl

Der AcG-Aktivenzapfen: Ballerina, Freya, Smaragd, Peace, Gibson (die immer 
lacht :-), Artemis (hinten), Panik, GEVATTER TOD (hinten), Pocahontas, Antigone

der AcG-Bude in den Garten, übersie-
delt flugs alle Bierganituren und Gläser. 
Raschl spendet einen Kühlschrank voll 
Bier – und ab geht die Post. Die Char-

gierten des Innenministeriums scheu-
chen uns knapp vor 22.00 zwar wieder 
auf die AcG-Bude, aber das Letzte Allge-
meine ist sich grade noch ausgegangen.
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Liebe Bundesschwestern, Kartellgeschwi-
ster und Freunde!

In der nächsten Zeit darf ich unserer lieben 
Seniora Smaragd mit großer Freude als Fux-
magistra zur Seite stehen. Diese Charge ist 
eine ehrenwerte Herausforderung für mich    
und ich freue mich auf zahlreiche Fuxencon-
vente, wo ich mein Wissen und meine bis-
herigen Erfahrungen an unsere Fuxenschar 
weitergeben darf. 
Es wird bestimmt ein sehr spannendes, lusti-
ges und ereignisreiches Semester werden!
Euch allen wünsche ich einen guten Start 
ins Wintersemester 2020 und hoffe, dass 
wir das eine oder andere Glas in lustiger 
und geselliger Runde miteinander auf der 
Academia genießen werden. 
Alle Liebe

Eure Ballerina

Fuxmagistra

Wir gratulieren zu den bestandenen 
Branderprüfungen:
Bs. Peace (Bild oben, Mitte)
und 
Bs. Weinprinzessin (Bild unten, Mitte)



Fuxia

Neofux Bs. Antigone und Bs. Nemo 
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Hallo!

Mein Name ist Sabine Zambo und 
ich stamme aus Wolfsberg/Kärnten. 
Seit dem Jahr 2013 lebe ich in Graz, 
wo ich mit dem Studium Lehramt 
Geschichte/Geografie angefangen 
habe.

Dieses Studium habe ich jedoch ab-
gebrochen und bin umgesattelt auf 
das reine Geschichtsstudium. Jetzt 
werde ich mit dem Bachelorstudium 
Geschichte fertig, wobei ich neben-

bei schon in den Lehrveranstaltungen vom Master Digitale Geisteswissenschaften sitze. 
Weiters war ich über einen längeren Zeitraum für die Studienvertretung Lehramt zustän-
dig, wo ich gerade die Amtsübergabe an die neuen Mandatare vollziehe. Meine Freizeit 
verbringe ich gerne in der Natur, mit Freunden, schreibe Briefe, reise oder ich schnappe 
meine Kamera und schieße damit Bilder.

Zur Studentinnenverbindung Academia bin ich über Umwege gekommen. Kennen gelernt 
habe ich diese Verbindung über Freundinnen, die mich zu den Budenabenden mitgenom-
men haben. Anfangs war ich sehr schüchtern und kannte kaum jemanden. Doch ich wurde 
liebevoll von den Verbindungsmitgliedern aufgenommen und habe mich so entschlossen 
der Verbindung beizutreten.

 Liebe Grüße,
   Antigone



„Lorem ipsum…“

„Lorem ipsum…“

16

Reception: Barbara Pratl v/o Bounty

Branderung: Bs. SuperGAU

Semester-Antrittskneipe Gratulamur!



Gratulamur!

Wir gratulieren Bs. Mag. Bernadette 
Pratl v/o Merengue und Kbr. Dr. Ge-
org Pratl v/o Donald (BbG!) herzlich 
zur Geburt ihres Sohnes Maximilian 
am 28. Februar 2020!
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Gratulamur!
Herzliche Gratulation an (Neo-)Mag. 
Christina Strobl v/o Sofia zur bestandenen 
Diplomprüfung!
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